
Vers	2:	Auch	im	Umbruch	-	Krisenzeit,	schenkt	Dir	Gott	stets	sein	Geleit.
													Bist	Du	letztlich	ganz	am	Ende,	führt	sein	Geist	herbei	die	Wende.
Vers	3:	Gott	schenkt	Zeit	zum	Tun	und	Lassen,	Zeit	zum	Lösen	und	zum	Fassen.
													Zeit	zur	Stille,	Innen-Außen,	Zeit	für	Einsatz	und	für	Pausen.
Vers	4:	Aufbruch,	Umbruch,	neue	Zeit,	bis	zum	Ziel	ist	es	noch	weit.
													Mach	Dich	auf,	die	Welt	zu	retten,	raub	der	Schöpfung	ihre	Ketten.
Vers	5:	Was	der	Mensch	beim	Tun	bedenkt,	Zeit	ist	ihm	von	Gott	geschenkt.
													So	liegt	auf	den	Friedenswegen,	Gottes	zugewandter	Segen.		

Günter	Kusch
Männersong	2021	im	Stil	einer	Beguine

Macht	das	Beste	aus	der	Zeit	
Günter	Kusch	&	Ralf	Schlenker
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